
Sicher, effizient, sauerstoffreduziert – Planung und 

Umsetzung moderner Gefahrstoff-Kühllager



1. Unser Projekt 

2. Anforderungen an HLSK

3. Anforderungen an ELT und IuK
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Unser Projekt1
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▪ Gebäude: 

− Länge: ca. 97 m

− Breite: ca. 60 m

− Grundfläche ca. 5.820 m²

▪ Lagergüter:

− Gefahrstoffe LGK 2B und 3

− Raumtemperatur, +6°, -23° & -40°

▪ Anforderungen an die Logistik:

− WHG-Verdübelung 

− Einbau von Verdampfern (ca. 100kg) zur Kühlung 

über den Kühllagern

− Technik muss bis zu -23° standhalten

 

Die Ware bestimmt die Logistik.. 

UNSER PROJEKT
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▪ Generalplanung: IWL AG

▪ Planung Heizung, Lüftung, Sanitär, Sprinkler & 

Sauerstoffreduzierung: Ingenieurbüro Staudacher 

▪ Planung Elektro: Neher Butz Plus 

▪ Tragwerksplanung: Büro Dipl.-Ing. Dieter Heller

▪ Brandschutzkonzept: Ingenieur- und 

Sachverständigenbüro Käfer

Projektteam

UNSER PROJEKT
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Erdgeschoss

UNSER PROJEKT
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WE-Bereich & 

Einlagerung 

HRL- Raumtemperatur

AKL +6°

AKL -23°

HRL - 

Raumtemperatur

HRL +6°

Manuelle Kühlzellen Manuelle Kühlzellen

AKL - 

Raumtemperatur

WA-Bereich & 

Auslagerung



Obergeschoss

UNSER PROJEKT
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Erweiterung

HRL - 

Raumtemperatur

HRL +6°

Manuelle Kühlzellen

HRL- Raumtemperatur

Manuelle Kühlzellen

Kommissionierung

Verpackung & 

Konsolidierung

AKL - 

Raumtemperatur



Schnitt

UNSER PROJEKT

AKL

▪ 3 Gassen

▪ 10.640 Behälter (600x400)

▪ 2 Fachhöhen

▪ 88 Felder je Zeile

▪ Kühllager: 14 Ebenen

▪ Raumtemperatur: 33 

Ebenen

HRL

▪ 5 Gassen

▪ 5.613 Palettenstellplätze 

▪ Doppeltief

▪ 3 Fachhöhen

▪ 9 Ebenen

IWL Logistiktag 2026 | 19.06.2026 | Niko Staudacher, Julia Vogel, Andreas Ziegler 8



Anforderungen an HLSK2



Die Ware bestimmt die Technik

HLS IN DER LOGISTIK
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Brennbar

Lösemittel, niedrige 

Flammpunkte → Brandschutz 

hat Vorrang.

Temperaturempfindlich

Konstante Kühlung von +20 

°C bis −40 °C im selben 

Gebäude.

Wassergefährdend

WHG-/AwSV-konforme 

Anlagentechnik und 

Entwässerung.

drei Löschverfahren

HLS ist hier Betriebs- und Sicherheitsinfrastruktur – kein Komfort.

vier Temperaturzonen ein Gebäude



Brandvermeidung statt Brandbekämpfung

LÖSCHKONZEPT
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Sauerstoffreduktion als primäres Löschkonzept – wo kein Sauerstoff, da kein Feuer.

O₂-Absenkung auf rund 13,6 Vol-% 

(≈ Höhenluft ~4.000 m)

N₂-Generator > 99,99, 30 h Notreserve

Schutzzonen: Hochregal, AKL, Kühl- & 

TK-Lager

Kein Löschwasserschaden, hohe 

Verfügbarkeit

Wasser/Schaum nur im Umschlag & in 

der Anlieferung

Brand möglich

kein Feuer

20,9 % Umgebungsluft

17,0 % begehbar

~15 % Zündgrenze

13,6 % Sachschutz
Sauerstoffreduktionsanlage mit

N₂-Generatoren



Ein Gebäude, vier Klimata

LAGERKLIMA
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+20 °C
Raumtemperatur

+6 °C
Kühlung

−23 °C
Tiefkühlung

−40 °C
Tiefst-TK

Leistungstabelle 2x CO2-Booster TK & NK der Lagerräume:

Deckenverdampfer in einer Kühlzelle (-23 °C)

Bereich Kühlleistung Anteil
Kühlraum-

volumen

TK -40 °C 20 kW 10 % 375 m³

TK -23 °C 100 kW 50 % 2.880 m³

NK +6 °C 80 kW 40 % 6.925 m³

Konstante Bedingungen sind Planungsziel, nicht Nebenprodukt.



Gefahrstoff heißt Sicherheit

GEFAHRSTOFF
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Lagern – Abfüllen – Umschlagen wassergefährdender Stoffe (LAU / WHG / AwSV).

WHG-/AwSV-konform: medienbeständig, kontrollierte 

Entwässerung, dichte Bodenplatte

Explosionsschutz: vier Ex-geschützte 

Lüftungsanlagen (ATEX)

Bereich Anlieferung

Löschkonzept nach Risiko

Sauerstoffreduktion Lager

Schaum / Sprinkler Umschlag

Gaslöschung Technik EDV

Unterschiedliche Flammpunkte je Zone 
(> 90 °C vs. ≤ 23 °C) → unterschiedliche Technik.



Kühlen heizt das Gebäude

ENERGIE & NACHHALTIGKEIT
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Nicht Marketing, sondern Physik.

CO₂-Kälteanlage

TK/NK · GWP 1

Verteilzentrum

multivalent + Puffer

BKT-Heizung

NT · 4.820 m²

Reversible WP

R32 · 2 × 200 kW

Ölkessel

nur Redundanz

GWP 1
natürliches Kältemittel CO₂

~100 kW
Abwärme = Wärmequelle

4.820 m²
Betonkernaktivierung

Heiz-/Kältezentrale mit Pufferspeicher



Anforderungen an ELT und IuK3



Redundante 

Trafostation

kundeneigene 

Ringleitung
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Wirtschaftlicher Betrieb 

Auslastung beider Trafos 

im Bereich ca. 60% der 

Nennlast

Netzersatzanlage als 

Backup System 

(nicht baurechtlich 

gefordert)

600 kWp PV-

Dachanlage 

Einbindung in die 

Energieverteilung

Hoher Grad an 

Abstimmung zwischen 

Planung, Netzbetreiber 

und Errichter zum Thema 

Netz- und Anlagenschutz

Energiemonitoringsystem

zur Vorbereitung auf DIN EN 

ISO 50001

ANFORDERUNGEN AN DIE ENERGIEVERSORGUNG

Energieversorgung sicher und wirtschaftlich gedacht
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Einsatz von Stromschienenverteilern 

zur Reduktion der Kabelmenge

Dimensionierung der Kabelwege 

mit Reserve zur Nachbelegung

Projektierung der Beleuchtung

Mit Flexibilität in der Nutzung 

Integration der Sicherheitsbeleuchtung in Lichtbänder 

spart Leitungen

Hohe Anforderungen an die Abdichtung der Übergänge 

zu Sauerstoff reduzierten Bereichen und Kühlräumen

ANFORDERUNGEN AN DIE ELEKTROINSTALLATION

Große Flächen, weite Wege
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Einbindung in das 

kundeneigene Glasfasernetz 

(Ringleitung)

Aufbau einer 

anwendungsneutralen, 

strukturierten EDV-Verkabelung

Versorgung aller Bereiche 

(Büroflächen, Lager und 

Fördertechnik)

W-LAN Accesspoints auch in 

den Kühlräumen und Gassen 

der Fördertechnik

Flächendeckendes W-LAN essenziel für Warenwirtschaftssystem

ANFORDERUNGEN AN DIE INFORMATION UND KOMMUNIKATION



Volle Integration 

der 

Löschanlagen, 

Sprinkler-, 

Sprühwasser- 

und 

Gaslöschanlagen
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Flächendeckende 

Alarmierung der 

Nutzer über 

Sockelsirenen 

oder 

Wandsignalgeber

Überwachung der 

(Hochregal-) 

Lagerflächen mit 

zahlreichen RAS-

Systemen

Dank 

Sauerstoffreduzier

ung konnten die 

Anzahl der RAS-

Systeme deutlich 

verringert werden

Anbindung des 

Lagergebäudes 

an die 

bestehende 

Brandmeldezen

trale

Installation 

einer BOS-

Gebäudefunka

nlage, 

Anbindung an 

den Bestand

Löschanlagen Alarmierung RAS-

Systeme

Sauerstoff-

reduzierung

Brandmelde-

zentrale

BOS-

Gebäudefunk

Flächendeckende Brandmeldeanlage, Integration der Löschanlagen

ANFORDERUNGEN AN DIE SICHERHEITSTECHNIK
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Einbruchmeldeanlage, komplette 

Außenhautüberwachung

Aufschaltung auf ständig besetzte Leitstelle

Umfangreiche 

Zutrittskontrolle, insbesondere 

Bereiche LBA sensibel

Verschlussüberwachung der Türen und 

Tore, auch im Hinblick auf 

Feuerabschlusstüren.

Videoüberwachung aller Gebäudezugänge

Anbindung an die bestehende Sicherheits-Infrastruktur

Vollumfängliche Einbruchmeldeanlage und Zutrittskontrolle

ANFORDERUNGEN AN DIE SICHERHEITSTECHNIK



IWL AG COMMERZBANK AG VORSTAND

Hörvelsinger Weg 62/1 IBAN DE51630800150810376800 Ralph Ehmann, Christian F. König

D-89081 Ulm BIC   DRESDEFF630 AUFSICHTSRATSVORSITZENDER

T +49 731 14050-0 DEUTSCHE BANK AG ULM Markus Kress

E    kontakt@iwl.eu IBAN DE56630700240088063300 AMTSGERICHT ULM

W   www.iwl.de BIC   DEUT DE DB630 HRB 742865

NIKO STAUDACHER, INGENIERBÜRO STAUDACHER

JULIA VOGEL, IWL AG

ANDREAS ZIEGLER, NEHER BUTZ PLUS 
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